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Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre 
Anmeldung bis zum 7. November 2018 per Brief, Fax oder E-
Mail an die  
Friedrich-Ebert-Stiftung, Büro Dresden,  
Obergraben 17a,  
01097 Dresden  
E-Mail: sachsen@fes.de  
Tel.: 0351 8046803 
Fax: 0351 8046805 
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Donnerstag, 8. November 2018, 18 Uhr 
JohannStadthalle e. V. 
Vorführraum - Kinosaal 
Holbeinstraße 68 
01307 Dresden  
 
Filmvorführung und Gespräch „Return to 
Afghanistan“ 
 
Seit dem Höhepunkt der Flüchtlingskrise im 
Sommer 2015 erregt Afghanistan als eines 
der wichtigsten Herkunftsländer 
Aufmerksamkeit in der öffentlichen Debatte. 
Neben den beiden Themen Fluchtursachen 
und Integration steht heute zunehmend die 
Frage um sicherere Herkunftsländer und 
Rückführungen im Mittelpunkt einer oft 
intensiven und kontroversen politischen 
Diskussion. 
 
»Return to Afghanistan – Die vielen 
Gesichter von Flucht und Migration« erzählt 
die Geschichten von sieben Geflüchteten, 
die nach Afghanistan zurückkehren müssen 
oder wollen. Sie kommen aus Deutschland, 
Pakistan und Iran.  
 
Ihre Fluchtwege reichen über Generationen. 
Einige kehren freiwillig zurück, andere 
wurden abgeschoben. Einige wollen helfen, 
ihr Land aufzubauen, andere sehen keine 
Zukunft inmitten von Konflikten und Gewalt.  
 

Der Dokumentarfilm beleuchtet die Motive 
von Rückkehrern und Rückkehrerinnen. 
Warum haben sie sich für diesen Weg 
entschieden? Was waren die Umstände 
ihrer Abschiebung? Mit welchen Realitäten 
sehen sie sich konfrontiert, zurück in einem 
Land, das sie gehofft hatten, für ein 
besseres Leben zu verlassen?  
 
Wir freuen uns auf ausführliche 
Informationen und Einblicke aus erster 
Hand von: 
 
Mirco Günther, Leiter der FES in Kabul, 
Afghanistan 
 
Moderation: Dr. André Fleck, Dresden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Ihre Anmeldung bis zum 7. November  2018 
per Brief, Fax oder E-Mail an die  

Friedrich-Ebert-Stiftung, Büro Dresden, 
Obergraben 17a, 01097 Dresden  

E-Mail: sachsen@fes.de    

An der Filmvorführung und Gespräch „Return 
to Afghanistan“ am 8. November 2018 in 
Dresden 

 

 nehme ich teil 

 
Name 

Vorname 

Anschrift 

 

E-Mail: 

Tel 

Fax 

 
Weitere Anmeldungen:        
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